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Nummer 1692 Mittwoch, 28. Dezember 2016

Die Reformation macht Station in Bretten

Bürgerreise nach Condeixa-a-Nova

Die Stadt Bretten bietet 2017 in Zusammenarbeit mit dem Reisebüro 
Eberhardt eine Bürgerreise in unsere portugiesische Partnerstadt 
Condeixa-a-Nova und Umgebung an. In den 8 Tagen in Portugal vom 
17. bis 24. April 2017 werden nicht nur die Partnerstadt selbst und die 
in direkter Nachbarschaft zu Condeixa-a-Nova liegenden berühmten 
Ausgrabungsstätten Conímbriga aus römischer Zeit und die Universi-
tätsstadt Coimbra Ziele sein, sondern es stehen auch Besichtigungen 
in Batalha, Tomar und der Besuch des Wallfahrtsortes Fatima auf dem 
Programm. Auf dem Weg in die Hauptstadt Lissabon werden noch 
Alcobaca, Nazaré und Óbidos besucht. In Lissabon treffen wir auf viele 
Spuren einer großen Seefahrernation mit herrlichen Bauwerken im 
manuelinischen Baustil. Ein Ausflug nach Sintra und Mafra ergänzen 
das Besichtigungsprogramm.
Nähere Information erhalten Sie bei Heidemarie Leins (07252/42160). 
Der Flyer mit weiteren Details liegt in der Tourist-Information, im 
Rathaus Bretten und den Ortsverwaltungen aus.
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Einlasskarten zum Neujahrsempfang

Interessierte Bürgerinnen und Bürger der Melanchthonstadt Bretten 
sind herzlich eingeladen, am Neujahrsempfang der Stadt Bretten am 
Sonntag, 8. Januar 2017, 11 Uhr, im Hallen-Sportzentrum Bretten 
teilzunehmen. Dies gilt selbstverständlich auch für die Jugendlichen 
unserer Stadt. Kostenlose Einlasskarten zum Empfang können bei 
der städtischen Tourist-Info (Melanchthonstr. 3) ab Samstag, 17. De-
zember 2016 bis spätestens Dienstag, 3. Januar 2017 abgeholt werden. 
Die Anzahl ist begrenzt. Bitte beachten Sie: die Tourist-Info ist am 
24.12.2016 und am 31.12.2016 geschlossen.

Ehrungen und emotionale Abschiede
Sehr emotional wurde es gleich zu Beginn der letzten Gemeinderatssitzung 
vor Weihnachten. Nicht etwa, weil die Stadträte sich die Köpfe heiß dis-
kutierten. Vielmehr setzte Karin Franz (zweite von rechts), die ehemalige 
Ordnungsamtsleiterin im Brettener Rathaus, bei ihrer kurzen Rede zum 
Abschied nach 17 Jahren im Rathaus, ein emotionales Ausrufezeichen. 
Sichtlich bewegt blickte sie auf ihre Amtszeit zurück. Dabei machte sie für 
alle Zuhörer spürbar, dass es für sie als Thüringerin nie eine  Selbstverständ-
lichkeit war, für einen freiheitlich-demokratischen Staat arbeiten zu dürfen. 
Abschied nahm auch Hans Schmitt (ganz rechts) von seiner Rolle als 
ehrenamtlicher "Kümmerer" - eine Art Sozialarbeiter. "Man muss wissen, 
was hier abends bei den Jugendlichen läuft  - und dafür muss man rausfah-
ren und mit ihnen sprechen", brachte der ehemalige Polizeibeamte sein 
Arbeitsmotto auf den Punkt. Der 72-Jährige betonte, dass es keineswegs 
selbstverständlich sei, einen Kümmerer in der Stadt zu haben. "Wir in 
Bretten waren da immer ein Vorbild." 
Hohe Würden wurden auch zwei Urgesteinen der Brettener Kommunal-

politik zuteil. Manfred Hartmann (Dritter von links), der seit 30 Jahren 
Ortsvorsteher von Gölshausen ist, erhielt das goldene Verdienstabzeichen 
des Städtetags und die Ehrennadel des Gemeindetags.  Die selben Abzei-
chen erhielt auch Martin Kern, der seit 30 Jahren dem Ortschaftsrat von 
Diedelsheim angehört und seit September 2014 zudem Ortsvorsteher des 
größten Stadtteils von Bretten ist. Oberbürgermeister Martin Wolff (dritter 
von rechts; links außen: Bürgermeister Michael Nöltner) würdigte Kern 
und Hartmann gleichermaßen. Es sei "für eine Stadt mit neun Stadtteilen 
von unschätzbarem Wert, dass es Menschen wie Sie gibt, die sich nicht zu 
schade sind, die vermeintlich kleinen Dinge im Blick zu haben", da die 
Belange der Stadtteile "sonst womöglich aus dem Blick" verloren würden. 
Manfred Hartmann sei in seiner 30 Jahre währenden Tätigkeit "ein wich-
tiges Bindeglied zwischen Gölshausen und der Kernstadt - und auch zur 
Verwaltung", so der OB weiter. Er habe insbesondere bei der Entwicklung 
des Industriegebiets "großartige Arbeit geleistet" - und tue das bis heute. 

Man muss sich das Ganze wie ein rollendes Puzzlespiel vorstellen. Der 
Stationentruck zum 500-Jahr-Jubiläum der Reformation rollt zurzeit 
quer durch Europa, macht überall dort Halt, wo ein wichtiges Puzz-
leteil, ein Steinchen im großen Gebilde der Reformation zu finden 
ist. Dort bleibt er meist anderthalb Tage und sammelt Teilchen ein, 
in Form von Videos oder Grußbotschaften. Am Ende der Tour mit 
insgesamt 67 Stationen rollt der Truck nach Wittenberg, wo dann im 
Oktober 2017 das große Reformationsfest mit möglichst vielen Puzz-
leteilchen gefeiert wird. 
Dass der Truck auch in Bretten Station gemacht hat, war unvermeidlich. 
Schließlich ist Bretten die Geburtsstadt von Philipp Melanchthon, 
dem Gefährten, Berater und Freund Martin Luthers. Ein Mann, der 
ganz entscheidend an der Gründung der evangelischen Kirche mitge-
wirkt hat. Kein Wunder, dass auch Martin Luther selbst, in Gestalt 
des modernen Alter-Ego Luthers, Bernhard Naumann (Bild rechts 
oben) aus Wittenberg, im Truck auftauchte und vom "kleinen Mann" 
Melanchthon aus erster Hand zu berichten wusste. 
Höhepunkt der Brettener Station des Geschichtenmobils war die 
dazugehörige Festveranstaltung in der Stiftskirche.  Der voll bepackte 
Lastwagen hätte Melanchthon gefallen, so der Brettener Oberbürger-
meister Martin Wolff bei seinem Grußwort. Wolff würdigte das Wirken 
Melanchthons, insbesondere seinen Beitrag zur Bibelübersetzung in 
den Passagen auf Altgriechisch. Das Goldene Buch der Stadt wurde 
an dem Abend zudem um einen Eintrag reicher. Dr. Olav Fykse Tveit, 
der Generalsekretär der evangelischen Kirchen in Europa - von vielen 

flapsig als "Papst der Protestanten" bezeichnet -  setzte seinen Namenszug in das Buch 
(Bild links oben). Er war zu Gast beim Badischen Landesbischof Jochen Cornelius-
Bundschuh gewesen.  Interessant und theologisch höchst anspruchsvoll wurde es 

dann bei der Podiumsdiskussion. Dabei ging es unter anderem um 
das schwierige Verhältnis zwischen der evangelischen Landeskirche 
und den Mennoniten, was auf die Täuferbewegung während der 
Reformation zurückgeht.  
Bis auf den letzten Platz war das evangelische Gotteshaus gefüllt – 
innerhalb kürzester Zeit waren die kostenlosen Karten für diesen 
besonderen Abend vergriffen. Angelehnt an Philipp Melanchthons 
Credo „Wir sind zum wechselseitigen Gespräch geboren“, stand an 
diesem Abend der Dialog im Mittelpunkt.
In zwei hochkarätig besetzten Talkrunden diskutierten unter anderem 
der Generalsekretär des Ökumenischen Rates der Kirchen, Dr. Olav 
Fykse Tveit und Landesbischof Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh 
(Bild Mitte, links)  über die Bedeutung der Botschaften Melanchthons 
in der heutigen Zeit.
Auch das bunte Rahmenprogramm setzte sich auf humorvolle und 
liebevoll gestaltete Art und Weise mit Geist und Geltung der Refor-
mation auseinander. Hervorragend inszenierten die Schauspieler des 
Brettener Gugg-e-mol-Theaters mehrere Szenen aus dem Leben Philipp 
Melanchthons. Besonders die humorvollen Passagen mit gelungenen 
Wortspielen (Was tut man auf der Wartburg? Warten! Oder: wie nennt 
man es, wenn der Kaiser Unsinn erzählt? Kaiserschmarrn!). Martin 
Luther sprach auch hier wieder in Gestalt seines Alter Ego,  des Wit-
tenberger Kirchmeisters Bernhard Naumann, zu den Gästen und die 
passende, stimmungsvolle Musik lieferte die Brettener Musikgruppe 
Löffelstilzchen.



Eurodistrikt Pamina
Tag der offenen Tür beim Eurodistrikt Pamina am Sonntag, 22.01.2017 
von 11.00 bis 17.00 Uhr im alten Zollhaus in Lauterbourg.

Entdecken Sie die Aktivitäten des Eurodistrikts PAMINA und seiner 
Partner. Es erwarten Sie regionale Produkte, Mitmach-Angebote für Jung 
und Alt sowie weitere interessante Programmpunkte. Für Verpflegung 
ist bestens gesorgt.
NEU! Futsalturnier für D-Jugendliche 
In der Mehrzweckhalle von Lauterbourg findet paralell zum Tag der 
offenen Tür ein grenzüberschreitendes Futsalturnier unter der Schirm-
herrschaft des PAMINA Fußball-Ausschusses statt.

31.12.2016 22:00-1:30 Uhr Wir feiern in das Jubiläumsjahr
Open-Air Party mit Musik - Höhepunkt ist ein heiß-kaltes Highlight, 
mit dem pünktlich um Mitternacht das Jubiläumsjahr eingeläutet wird
Rathaus - Vorplatz

01.01.2017 17:00 Uhr Wort und Musik zum Neuen Jahr 
Stiftskirche, Kirchplatz
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Wochenmarktverlegung
Sporgasse

Auf Grund der vom 02. Dezember 
bis 08. Januar aufgebauten Eislauf-
bahn findet der Wochenmarkt vom 
30. November bis 07. Januar jeden 
Mittwoch und Samstag von 8:00 bis 
13:00 Uhr in der Sporgasse in Höhe 
der Weißhofer Galerie statt. 

Geänderter Busverkehr   
- Ersatzbushaltestellen

Die Sporgasse ist von Mittwoch, 
30. November 2016 ab 0:00 Uhr 
bis Samstag, 07. Januar 2017 bis 
16:00 Uhr für den Busverkehr voll 
gesperrt. 

In Fahrtrichtung Bahnhof:

Weißhofer Straße (Haltestelle 
MGB) – Weißhofer Straße / 
Pforzheimer Straße (Ersatz-
bushaltestelle vor Weißhofer 
Galerie) – Pforzheimer Straße 
– Wilhelmstraße (Ersatzbus-
haltestelle in der Busbucht bei 
Alter Post) – Bahnhofstraße 

Aus Fahrtrichtung Bahnhof 
kommend:

Bahnhofstraße – Melanchthons-
traße – Engelsberg – Apotheker-
gasse – (Ersatzbushaltestelle Höhe 
Altenheim) – Postweg (Ersatzbus-
haltestelle Höhe Jahnhalle).

Umleitungen

Die innerörtliche Umleitung er-
folgt zum Zeitraum der Sperrung 
der Sporgasse über die Weißhofer 
Straße bzw. Georg-Wörner-Straße.
Die Zu- und Abfahrt zum Spor-
gassenparkplatz findet an allen 
Wochenmarkttagen daher aus-
schließlich aus Richtung Weißho-
fer Straße statt.

Aus Richtung Westen kommend 
wird der innerörtliche Verkehr 
bzw. die Zufahrt zum Sporgassen-
parkplatz über die Apothekergasse 
– Postweg – Heilbronner Straße 
bzw. Weißhofer Straße umgeleitet.

Änderungen auf Grund der Eisbahn

Altersjubilare im Januar:            
Stand: 14.12.2016

Kernstadt:

08.01. Dr. Wolfgang Oehler, Am Kalkofen 10, 80 Jahre

13.01. Jacob Hirsch, Hirschstr. 36, 80 Jahre

23.01. Herbert Vogler, Ebersteinstr. 17, 80 Jahre

29.01. Dr. Wolf-Dieter Albert, Postweg 1, 80 Jahre

Stadtteil Gölshausen:

09.01. Valentin Weißer, Eppinger Str. 67, 85 Jahre

Stadtteil Neibsheim:

27.01. Frieda Illa, Junkerstr. 20, 96 Jahre

Veranstaltungskalender

Reise in die Vergangenheit

Als 2014 zur 100jährigen Wiederkehr des Kriegsbeginns die Brettener sich 
mit den Bürgern von Longjumeau, der Partnerstadt, in Verdun zu einer 
Gedenkstunde trafen, war auch die Kürnbacherin Brunhilde Zachmann 
dabei. Sie wusste, dass ihr Großvater mütterlicherseits in Verdun kämpfte 
und den Krieg überlebte. Und sie wusste auch, dass auf dem Speicher ein 
Spazierstock war, auf dem der Name „Verdun“ eingeschnitzt war, dazu die 
Initialen „WS“ ihres Großvaters zusammen mit einem Eichenblatt. Für 
Frau Zachmann war klar, dass dieser Stock irgendwie und irgendwann nach 
Verdun ins Museum musste. Die Gelegenheit bot sich, als im Brettener 
Rathausfoyer die Ausstellung „100 Jahre Schlacht in Verdun“, erarbeitet 
von Schülerinnen und Schülern aus Bretten und Longjumeau, eröffnet 
wurde. Am Ende der Eröffnung übergab Frau Zachmann den Spazierstock 
ihres Großvaters Wilhelm August Simmel Oberbürgermeister Wolff. Da 
war es schon klar, dass Rüdiger und Heidi Leins wieder zum Backen nach 
Longjumeau fahren und ihn mitnehmen können.
Wenige Tage später empfing uns in Verdun die Verantwortliche für die 
Sammlung Natacha Glaudel-Grosbois. Sie war sehr erfreut über die 
Schenkung. Der Spazierstock wird einen Platz in der Präsensausstellung 
erhalten. Selten genug kommen deutsche Gegenstände aus Kriegszeiten in 
französische Museen. Sie bleiben üblicherweise im eigenen Land. Damit 
schließt sich ein Kreis. Als Erinnerung an die Übergabe wurde ein Foto an 
der Stelle gemacht, an der die deutsche Bundeskanzlerin Angela Merkel 
zusammen dem französischen Staatspräsidenten Francois Hollande im Mai 
2016 das Museum Mémorial Verdun einweihten.

Abfuhrkalender für das Jahr 2017  
Wichtige Unterlagen für alle Haushalte in jedem Briefkasten

Kreis Karlsruhe. Die neuen Abfuhrkalender für das Jahr 2017 werden im 
Dezember an alle Privathaushalte im Landkreis Karlsruhe per Post verteilt. 
Sie enthalten für die jeweiligen Abfuhrbezirke die Termine, an denen die 
Restmüll- und Wertstofftonnen geleert werden. Besonders zu beachten sind 
dabei die Terminverschiebungen, die sich aufgrund der Feiertage und über 
den Jahreswechsel ergeben. Der Abfuhrkalender enthält auch die Termine 
der mobilen Schadstoffsammlungen. Viele weitere wichtige Informationen 
zu Sperrmüllabfuhr, Wertstoffhöfen, Öffnungszeiten usw. sind ebenfalls 
abgedruckt. Damit die Informationen jederzeit griffbereit sind, sollte der 
Kalender daher das ganze Jahr gut aufbewahrt werden.

Wer bis spätestens Ende Dezember noch keinen Kalender erhalten hat, 
kann ein Exemplar bei der Stadt- oder Gemeindeverwaltung abholen oder 
beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 
/ 2982020 anfordern. Die Abfuhrkalender können dann auch auf der Inter-
netseite des Abfallwirtschaftsbetriebes unter www.awb-landkreis-karlsruhe.
de online abgerufen werden.

Christbaumsammelaktion in Bretten 
und den Ortsteilen 

•	 Bretten/Kernstadt, Büchig, Dürrenbüchig, Gölshausen, Neibsheim, 
Rinklingen und Sprantal am Samstag, 07.01.2017

•	 Bauerbach, Diedelsheim und Ruit am Samstag, 14.01.2017

Traditionell werden die ausgedienten Weihnachtsbäume von der Jugend-
feuerwehr und dem CVJM eingesammelt. Die Weihnachtsbaumsamm-
lungen sind wie immer gebührenfrei. Die freiwilligen Helfer freuen sich 
allerdings über eine kleine Spende für ihre Leistung. 

Bitte stellen Sie die Bäume morgens ab 8.00 Uhr ohne Christbaum-
schmuck bereit. Achtung: Lametta ist Problemabfall! Aus diesem Grunde 
können Weihnachtsbäume mit Lametta nicht mitgenommen werden. 

Abbrennen von pyrotechnischen 
Gegenständen (Feuerwerkskörpern) 

an Silvester
Damit das Feuerwerk ein Ausdruck der Lebensfreude bleibt, weist das 
Ordnungsamt darauf hin, dass das Abrennen von pyrotechnischen Ge-
genständen der Kategorie 2 (Feuerwerkskörper/Knallkörper) nach § 23 
Abs. 2 der 1. Sprengstoffverordnung (1. SprengV) nur am 31.12. und am 
01.01. eines jeden Jahres gestattet ist. Diese Einschränkung gilt nicht für 
Inhaber entsprechender Erlaubnisse oder Befähigungsscheine nach dem 
Sprengstoffgesetz. 
Zuwiderhandlungen stellen Ordnungswidrigkeiten dar und können mit 
einem Bußgeld von bis zu 50.000,-EUR geahndet werden. 

Wir bitten Sie darum, dies zu beachten und vor dem Silvestertag sowie 
nach dem Neujahrstag keine Feuerwerkskörper / Knallkörper zu zünden.

In der unmittelbaren Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und 
Altersheimen sowie Reet- und Fachwerkhäusern ist das Abbrennen von Feu-
erwerkskörpern und Knallkörpern verboten (§ 23 Abs. 1 der 1. SprengV)!
Mit Stichprobenartigen Kontrollen muss gerechnet werden. 
Ebenso sei daran erinnert, dass Personen unter 18 Jahren der Umgang 
(Aufbewahren und Abbrennen) mit Feuerwerkskörpern / Knallkörpern 
(pyrotechnische Gegenstände der Kategorie 2 – handelsübliches Silvester-
feuerwerk) verboten ist (§ 23 Abs. 2 Satz 2).

Bitte achten Sie auf die Bedienungshinweise der Hersteller. Nur Böller 
und Raketen, die eine BAM – Zulassung der Bundesanstalt für Materialfor-
schung und -prüfung haben und mit dem Kürzel „BAM“ gekennzeichnet 
sind, sind sicher. Dazu zählen auch Feuerwerkskörper mit einem europa-
einheitlichen CE – Kennzeichen, die bei korrekter Bedienung ebenfalls 
sicher sind.

Allgemeine Hinweise:

•	 Die beiliegende oder aufgedruckte Gebrauchsanweisung der Feuer-
werkskörper ist unbedingt einzuhalten

•	 Feuerwerkskörper nur im Freien verwenden
•	 Feuerwerkskörper nicht in der Nähe von Krankenhäusern, Kinderspiel-

plätzen, Altenheimen, Reet- und Fachwerkhäusern und Kirchen zünden
•	 Im betrunkenen Zustand oder unter Drogeneinfluss keine Feuerwerks-

körper zünden
•	 Keine Feuerwerkskörper in Personengruppen oder in offene Fenster, 

Türen oder Briefkästen werfen
•	 Beim Zünden des Feuerwerks die übrigen Feuerwerkskörper nicht 

offen herumliegen lassen und auch nicht direkt am Körper tragen
•	 Raketen mit Führungsstab nie in den Boden stecken
•	 Flugrichtung der Feuerwerkskörper so wählen, dass sie nicht in Häuser 

oder in leicht brennbare Materialien niedergehen können. Dabei sind 
auch die Windrichtung und -stärke zu beachten

•	 Nach dem Anzünden des Feuerwerkskörpers auf Sicherheitsabstand 
gehen und nicht in den Händen behalten

•	 „Blindgänger“ auf keinen Fall nochmals zünden (nach Wartezeit mit 
Wasser unschädlich machen)

Wir bitten um Beachtung und wünschen einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Ihr Ordnungsamt

Prosapreis JuLi / Junge Literatur 2017
Die GEDOK Karlsruhe, die Literarische Gesellschaft Karlsruhe und das 
Kulturamt der Stadt Karlsruhe schreiben hiermit zum fünften Mal den 
Prosapreis „JuLi / Junge Literatur“ aus. 
1. Preis:    300 Euro
2. Preis:    200 Euro
3. Preis:    100 Euro
Teilnahmebedingungen:
Teilnahmeberechtigt sind junge Menschen im Alter von 15-21 Jahren, die 
in Karlsruhe, im Landkreis Karlsruhe oder im Nord-Elsass (Partner im PA-
MINAraum) leben, arbeiten oder in Ausbildung sind (Schule, Lehre etc.).
Bewerbung:
Zugelassen sind nur deutschsprachige und unveröffentlichte Texte (Pro-
satext oder dramaturgischer Text, keine Lyrik), die einen Umfang von 8 
Normseiten (Schrift: Times New Roman, 12P, 30 Zeilen à 60 Anschläge, Zei-
lenabstand 1,5) nicht überschreiten dürfen. Das Thema lautet: „Heimat?“.
Die Rechte an den Texten müssen beim Einsender liegen. Bei den Texten 
kann es sich um einen Auszug aus einem längeren Werk handeln oder um 
eine abgeschlossene Erzählung. Pro Teilnehmer darf nur ein Text einge-
reicht werden. Um die Anonymität der Einsendungen zu gewährleisten, 
sollten die Texte keinen Autorenhinweis enthalten, sondern mit einem 
Kennwort versehen sein. Bitte legen Sie einen Brief mit Ihrem Namen, 
Ihrem Geburtsdatum, Ihrer Anschrift, Ihrer Telefonnummer und Ihrer E-
Mail-Adresse separat bei (in einem mit demselben Kennwort beschrifteten 
Umschlag). Die Manuskripte werden vertraulich behandelt, jedoch nicht 
an die Einsender zurückgeschickt. Die Texte dürfen nicht per E-Mail ein-
gereicht werden. Einsendeschluss ist der 29.4.2017, es gilt der Poststempel. 
Der Rechtsweg ist aus-geschlossen.
Die Bekanntgabe der Preisträger erfolgt Anfang Juni 2017 auf der Webseite 
der GEDOK Karlsruhe. Bitte sehen Sie von einer vorherigen Anfrage ab. 
Die Preisverleihung findet am Donnerstag, 22. Juni, in der Literarischen 
Gesellschaft Karlsruhe statt. Bei dieser Gelegenheit stellen die Preisträger 
ihre Texte in einer öffentlichen Lesung vor. 
Info unter: www.Gedok-karlsruhe.de 
E-Mail: gedok-karlsruhe@online.de oder info@KarinBruder.net

     
Stand: Dezember 2016 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Eheschließende, 
 
erst nach Prüfung der zur Eheschließung notwendigen Dokumente durch den 
Standesbeamten (und ggf. des Präsidenten des Oberlandesgerichtes bei Eheschließung mit 
ausländischen Personen) steht fest, ob  die Anmeldung zur Eheschließung rechtsverbindlich 
erfolgen kann. 
Wir empfehlen Ihnen deshalb, die Anmeldung zur Eheschließung (Gültigkeit: 6 Monate) 
rechtzeitig vorzunehmen. Bitte informieren Sie sich frühzeitig über die vorzulegenden 
notwendigen Unterlagen. Eheschließungen finden montags bis freitags statt.  
Das Standesamt Bretten bietet zusätzlich zu den üblichen Eheschließungsterminen Termine 
für Samstagstrauungen an folgenden Tagen im Jahr 2017 an: 
 

14. Januar, 11. Februar, 11. März, 22. April, 20. Mai, 24. Juni, 08. Juli, 12. August, 
09. September, 21. Oktober, 25. November, 09. Dezember 2017 

 
Die Anmeldegebühr für Eheschließungen beträgt 40 €. Bei Anmeldungen, bei denen 
ausländisches Recht zu beachten ist, unabhängig von der Staatsangehörigkeit der Verlobten, 
beträgt die Gebühr 80 €: Hinzu kommen noch Kosten für Urkunden, Stammbuch, 
Aufenthaltsbescheinigung. Bei Samstagstrauungen fallen zusätzlich Gebühren in Höhe von 
60 € an.  
Das Trauzimmer „Georg-Wörner-Kabinett“ bietet Platz für ca. 24 Personen. Sollen mehr Gäste 
an der standesamtlichen Trauung teilnehmen, sprechen Sie uns an. Für größere 
Hochzeitsgesellschaften besteht die Möglichkeit den Bürgersaal zum Preis von 92 € im alten 
Rathaus anzumieten. 
Trauzeugen sind gesetzlich nicht mehr vorgeschrieben. Sie können aber bis zu zwei Zeugen 
nach erfolgter Anmeldung der Eheschließung schriftlich benennen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Standesamt Bretten 
Untere Kirchgasse 9 
75015   B r e t t e n 
 
Zimmer 228 – 230 
Tel.: 07252/921-321, Herr Schabinger  
herbert.schabinger@bretten.de  
Tel.: 07252/921-322, Frau Boebel 
gisela.boebel@bretten.de 
Tel. 07252/921-323, Herr Hauck 
alois.hauck@bretten.de 

S p r e c h z e i t e n 
Montag, Dienstag, 8:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag, 8:00 – 12:00 / 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag, 8:00 – 12:00 Uhr 
 

 

Bitte dieses Merkblatt 
bei jeder Vorsprache mitbringen 
 

Merkblatt: 
Anmeldung zur 
Eheschließung 

Die facebook-Inhalte der Stadt Bretten

www.facebook.com/bretten.stadt 
www.facebook.com/jugendgemeinderat.bretten 

Klicken Sie doch einmal rein! 

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen
kommunalen Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen
zu können.
Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten
Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne
einer guten Entwicklung unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-
rathaus-verwaltung/stellenangebote aktuell folgende
ausführlichen Stellenausschreibungen:

● Bereichsleiter/in für die IT-Administration

● Sachbearbeiter/in für die IT-Administration

● Zwei Stellen als Bachelor of Arts - Public Management
 bzw. Dipl. Verwaltungswirt/in (FH) im Bereich
 Personal- und Organisation und im Sachgebiet
 Öffentlichkeitsarbeit, Ratsangelegenheiten,
 Städtepartnerschaften

● Personalsachbearbeiter/in, Schwerpunkt
 Entgeltabrechnung

● Mitarbeiter/innen für die Betreuung der Ausstellung
 „Bretten baut Bretten“

●

ETTEN

Die Stadt Bretten sucht engagierte

und motivierte Fachkräfteä

●

●

●

●

●

●

BRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.
07252/921-130) gerne zur Verfügung. Sollten Sie kein für
Sie geeignetes Stellenangebot gefunden haben, besuchen
Sie unsere Homepage zu einem späteren Zeitpunkt erneut.



Tannenbaumsammelaktion 
2017

Die Jugendfeuerwehr Büchig sam-
melt am Samstag, 7. Januar 2017 die 
Tannenbäume in gewohnter Weise. 
Bitte legen Sie Ihren Baum ab 9.00 
Uhr morgens gut sichtbar zur Abho-
lung bereit. Die Jugendfeuerwehr 
freut sich auch in diesem Jahr über 
eine Spende.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim 
bleibt vom 27.12.2016 bis einschl. 
05.01.2017 geschlossen. Ab Mon-
tag, den 09.01.2017 sind wir zu den 
üblichen Sprechzeiten, montags u. 
dienstags von 9 - 12 Uhr und don-
nerstags von 15 - 18 Uhr, wieder für 
Sie da. In dringenden Fragen und 
Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an den Bürgerservice oder die 
Fachämter im Rathaus Bretten.

Jahreshauptversammlung 
Freiwillige Feuerwehr            

Bretten, Abteilung Neibsheim
Die Freiwillige Feuerwehr Bretten, 
Abteilung Neibsheim, hält am Frei-
tag den 13. Januar 2017 ab 19:30 Uhr 
im Feuerwehrhaus ihre diesjährige 
Jahreshauptversammlung ab. Ne-
ben verschiedenen Berichten der 
Führungsmannschaft stehen noch 
die Wahl des Abteilungskomman-
danten und dessen Stellvertreter 
sowie Ehrungen und Beförderungen 
auf der Tagesordnung. Für die akti-
ven Feuerwehrangehörigen ist die 
Teilnahme an der Jahreshauptver-

Kultur

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen
erhalten Sie in der Tourist-Info am Marktplatz:

Telefon: 07252/583710, E-Mail: touristinfo@bretten.de
www.bretten.de

Stadtbücherei
stadtbuecherei@bretten.de, Tel.: 07252/957613

Weihnachtsöffnungszeiten
Die Stadtbücherei bleibt während der Weihnachtsferien geöffnet!
Geschlossen ist sie lediglich am 31.12.2016 und am 7.1.2017. Wir
wünschen unseren Lesern Frohe Weihnachten und einen guten Start
ins Jubiläumsjahr!

Literaturtreff
Do. 12.01.17, 10 Uhr, Stadtbücherei Bretten
Der erste Literaturtreff im neuen Jahr findet statt am Donnerstag, 12.
Januar. Um 10 Uhr treffen sich in der Stadtbücherei Brettens Lesebe-
geisterte, um bei Kaffee oder Tee über Neuerscheinungen und Lieb-
lingsbücher zu plaudern. Anmeldung erwünscht unter 957614 oder
stadtbuecherei@bretten.de.

Weitere Literaturtreff-Termine für 2017:
09.02., 09.03., 05.04., 04.05., 01.06.

Flüchtlingskinder erneut zu Gast in der
Stadtbücherei
Begonnen hat alles mit „Kinder-Kultur-Kamishibai in der neuen Hei-
mat Bretten“ – einem Erzähltheater für Flüchtlingskinder – im Rahmen
des  Kinder- und Jugend-Literatursommers Baden-Württemberg.
Während der Sommerferien lud das Team der Stadtbücherei die dort
untergebrachten Grundschulkinder ein, lasen vor, zeigten Bilderbuch-
kino oder erzählten spannende Geschichten. Sie brachten Ihnen
dabei  die Welt der Bücher ein Stück weit nahe und versuchten,
durch Stärkung ihrer Sprach- und Medienkompetenz die Integration
ein wenig zu erleichtern. Die Kinder waren begeistert, die Vormittage
in der Bücherei für alle eine Bereicherung, so dass schnell klar war,
das Programm auch zukünftig in den Ferien anzubieten.
Die Kinder aus der Gemeinschaftsunterkunft werden am Donnerstag,
den 5. Januar, wieder eingeladen, spannende Stunden in der Bret-
tener Bücherei zu verbringen.  Die Veranstaltung beginnt um 10.00
Uhr, dauert ca. 1,5 Stunden und ist öffentlich – jedes  Brettener
Grundschulkind darf daran teilnehmen, sollte sich aber, wenn mög-
lich, zuvor anmelden.

Ticketservice
touristinfo@bretten.de, Tel.: 07252/583710

14.01.17 Rubbel die Katz - Karlsruhe
22.01.17 Aschenputtel Musical – Heidelberg
11.02.17 Dschungelbuch Musical – Heilbronn
09.03.17 Half broke Horses – Stuttgart
02.09.17 A-Rock-Night – Rastatt
22.02.18 Atze Schröder Turbo - Heilbronn

Die Tickets für die o.g. Veranstaltungen erhalten Sie in der Tourist-
Info Bretten.

Die Badische Landesbühne
Uraufführung Ärger mit Harry
Do. 12.01.17, 19.30 Uhr, Stadtparkhalle Bretten

Die Badische Landesbühne zeigt am 12. Ja-
nuar 2017 um 19.30 Uhr in der Stadtparkhalle
in Bretten die Uraufführung
nach Jack Trevor Story in der Regie von
Carsten Ramm
Auf der Anhöhe von Sparrowswick liegt die

Leiche von Harry und gleich mehrere Dorfbewohner befürchten, ihn
unfreiwillig aus dem Leben befördert zu haben. Hobbyjäger Albert
Wiles denkt, er hätte Harry mit einem Kaninchen verwechselt und
ergreift als erster die Initiative, indem er die Leiche verschwinden
lässt und im Wald begräbt. Doch dabei bleibt er nicht unbemerkt; er
trifft auch auf die anderen mutmaßlichen Täter. Mit ihnen zusammen
versucht er, die wahre Todesursache herauszufinden. Aufgrund
dessen hat Harry mitnichten die ewige Ruhe; mehrmals wird er
wieder zu Tage gefördert und eingegraben. Dabei folgt nicht nur eine
skurrile Episode auf die nächste; auch die verschrobenliebensw-
erten Einwohner Sparrowswicks finden auf unterschiedliche Arten
zueinander.  ist eine schwarze Komödie mit zahl-
reichen Irrtümern und vielen überraschenden Wendungen.

Eine Besonderheit der Inszenierung von Carsten Ramm ist das
Puppenspiel unter der Anleitung von Detlef Heinichen: Der vierjährige
Junge Abie wird von Schauspielerin Jessica Schultheis mit einer
lebensgroßen Puppe gespielt.

Kartenvorverkauf bei der Tourist-Info Bretten und bei der Buchhand-
lung Kolibri (07252/957343, info2@kolibrionline.de).

Museum im Schweizer Hof
schweizerhof@bretten.de, Tel.: 07252/972800,
Engelsberg 9, 75015 Bretten

Schokoladengießen im Schweizer Hof
01.01.+06.01.+07.01.+08.01., 13-17 Uhr, Museum im Schweizer Hof
Wie in den Vorjahren bietet das Brettener Stadtmuseum im Schwei-
zer Hof auch um die Jahreswende 2016/2017 wieder die beliebten
Vorführungen zum Schokoladengießen an. Sie gehören zum Begleit-
programm der Sonderausstellung „Nikolaus und Weihnachtsmann“,
in der unter anderem auch zahlreiche historische Schokoladen
Gießformen mit den Motiven des „Nikolaus“ und des „Weihnachts-
manns“ gezeigt werden. Am 1. Januar (Neujahrstag), am 6. Januar
(Dreikönigstag), am Samstag, dem 07. Januar und am Sonntag,
dem 08. Januar führt Ute Hellmann (Bretten) im Museum jeweils von
13 Uhr bis 17 Uhr vor, wie aus flüssiger Schokolade formschöne
Figuren, wie z. B. Schutzengel, entstehen… Der Eintritt zu den
Vorführungen ist frei.

Volkshochschule
www.vhs-bretten.de, vhs@bretten.de, Tel.: 07252/583718

Indonesien - Ein Roadtrip quer durchs Inselreich
Mo. 30.01.17, 19.30 Uhr, Kino Bretten

Spannend, humorvoll, authentisch
und mit einer ansteckenden Begeiste-
rung berichtet der Freiburger Fotograf
David Lohmüller von seiner abenteu-
erlichen Rucksackreise einmal quer
durch den größtenInselstaat der Erde.
Steigen Sie auf Vulkane, durchqueren
Sie den Dschungel, schnorcheln Sie

durchs Inselparadies - kommen Sie mit auf ein viermonatiges Aben-
teuer und erleben Sie den Roadtrip Indonesien - Fernweh garantiert!
Außerdem ist am 13.03.17 Kai-Uwe-Küchler mit seiner Live-Reporta-
ge „Südafrika, Namibia, Okavango“ im Kino in Bretten.

Für beide Multivisions-Veranstaltungen gibt es bereits jetzt in der
Tourist-Info Bretten Karten für 12 €  im Vorverkauf.

Vortrag: Demenz - Das Vergessen verstehen - AD 10603
Wie Sie demenzkranke Menschen einfühlsam begleiten und dabei
selbst Unterstützung erfahren können - dies möchten wir Ihnen an
diesem Abend aufzeigen.
Di 17.01.17, 19:30-21:00 Uhr, Geschäftsstelle, Melanchthonstr. 3
Die Teilnahme ist kostenlos. Wir bitten um vorherige Anmeldung.

Das kleine Einmaleins der Pressearbeit - AD 50139
Das Seminar beinhaltet außer einem Überblick über die journalisti-
schen Stilformen und Formulierungsvorschlägen auch Anregungen,
wie man Kontakt mit Ansprechpartnern aufnimmt und wird im zweiten
Teil in die Praxis gehen.
Sa 21.01.17, 9:00-11:00 Uhr, Melanchthonstr. 3 / 14 €

Mixed Media Technik - AD 20408
Wir verwenden unterschiedliche Materialien, es wird mit Schablonen
gearbeitet, mit Papier, Stoffen, Ölfarben, Acryl, Spachtelmasse,
Sand, Kaffee oder Pastellkreide, Rost, Wachs oder Biester. Material-
liste bitte direkt bei der Dozentin unter Telefon 07043/5359 oder
E-Mail malkurs@gmx.net erfragen.
Di 24.01.17, 10:00-12:00 Uhr, 4 mal, Carl-Benz-Str. 2
54 €, zzgl. ca. 15 € Materialkosten

Excel Controlling - AD 50132
Lernen Sie die Grundlagen des Controllings kennen und nutzen Sie
die Funktionen von Excel 2013, um Daten zu konsolidieren, Trends
zu berechnen und kostenrechnerische Analysen durchzuführen. Be-
stimmen Sie Abschreibungen, den Cashflow und führen Sie Kredit-
und Investitionsberechnungen durch.
Do 26.01.17, 18:30-21:00 Uhr, 4 mal, Melanchthonstr. 3
67 €, zzgl. 15 € Schulungsunterlagen

Whisky-Tasting - AD 30761
Nach dem Entree werden vier ausgesuchte Whiskys vorgestellt und
mit allen Sinnen erkundet. Zu den verschiedenen Whiskysorten wer-
den einfache rustikale Kanapees gereicht.
Fr 27.01.17, 19:30-23:00 Uhr, Gerberhaus, Gerbergasse 10 / 47 €

Stadtteil-Nachrichten
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sammlung Pflicht. Die Kameraden 
der Altersreserve und die Angehö-
rigen des Spielmannszuges sowie 
der Jugendfeuerwehr sind herzlich 
eingeladen.
Anzug: Uniform
Der Abteilungskommandant
Daniel Braun

Silvestertreff beim                
Freizeitclub

Herzliche Einladung zum traditio-
nellen Silvestertreff am 31.12.2016 
ab 11.00 Uhr in der (beheizten) 
Buchwaldhütte am Grillplatz. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt, es gibt 
auch Kaffee und Kuchen. Der Frei-
zeitclub freut sich auf Ihr Kommen.

Traditionelles                  
Maultaschenessen 

Am Sonntag, 08.01.2017 veranstaltet 
der CDU-Ortsverband Rinklingen 
sein 33. Traditionelles Maultaschen-
essen. Die Veranstaltung findet 
von 11.00 bis 8.00 Uhr in der Rin-
klinger Schulturnhalle statt. Die 
Maultaschen werden wieder nach 
eigenem Rezept hergestellt. Neben 
den bekannten Maultaschen gibt 
es eine Vielzahl von weiteren An-
geboten wie z.B. saure Kutteln mit 
Bratkartoffeln, Kaffee und Kuchen 
und Vesperteller. Zur Unterhaltung 
gibt es für die Kleinen die bewährte 
Spielecke mit Frau Dahringer. Weite-
res Kinderprogramm wird von Haar-
mode 2000 und das Initial-Malen für 
Kinder mit der „flinken Feder“ Frau 
Wagner aus Rinklingen angeboten. 
Eine attraktive Tombola mit vielen 
Preisen wird ebenfalls angeboten. 
Alle angebotenen Speisen werden 
auch über die Straße verkauft. 
Bringen Sie bitte dazu entsprechen-

Büchig

Neibsheim

Rinklingen

Öffnungszeiten Hallenbad 
über Weihnachten und Neujahr 2016/2017

27. – 30. Dezember 2016 findet kein Frühbadetag statt 
24. – 26. Dezember 2016 geschlossen

31. Dezember 2016 geschlossen
01. Januar 2017 geschlossen
06. Januar 2017 Feiertag geöffnet

12. – 16. Januar 2017 geschlossen

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 02.01.2017 von 13.30 bis 14.30 
Uhr im Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Sprechtage

Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe 
in Bretten-Sprantal und Bretten-Bauerbach sowie der Grünabfallsammel-
plätze in Bretten und Bretten-Büchig über den Jahreswechsel 2016/2017

Die Deponie und Recyclinganlage Bretten „Damenknie“ mit Wertstoffhof 
ist auch über den Jahreswechsel an allen Werk- und Samstagen regulär 
geöffnet.

Der Wertstoffhof auf der Deponie Bretten-Bauerbach „Im Loch“ hat an 
allen Samstagen regulär von 10.00 bis 13.00 Uhr geöffnet. 

Der Grünabfallsammelplatz Bretten, Hetzenbaumhöfe 1 hat über die 
Feiertage wie folgt geöffnet: 
Mittwoch, den 28.12.2016 von 13.00 – 17.00 Uhr,
Freitag, den 30.12.2016 von 13.00 – 17.00 Uhr,
Samstag, den 31.12.2016 (Sylvester) – geschlossen,
Mittwoch, den 04.01.2016 von 13.00 – 17.00 Uhr,
Freitag, den 06.01.2016 (Heilige Drei Könige) – geschlossen
Samstag, den 07.01.2016 von 10.00 – 17.00 Uhr

Der Grünabfallsammelplatz Büchig, Gewann „Pfuhlwiesen“ wie folgt 
geöffnet:
Freitag, den 30.12.2016 14.00 – 17.00 Uhr 
Samstag, den 31.12.2016 (Sylvester) – geschlossen,
Freitag, den 06.01.2016 (Heilige Drei Könige) – geschlossen
Samstag, den 07.01.2016 von 10.00 – 14.00 Uhr

Altpapiersammlungen 2017
Auch 2017 werden in Bretten, in der Kernstadt und allen neun Ortstei-
len Altpapiersammlungen durchgeführt. Verschiedene Sportvereine, 
Ministranten und eine Grundschule haben sich bereit erklärt, zu den 

unten angegebenen Terminen das Papier der Brettener Haushalte 
einzusammeln. Gebündelt oder in einem Karton gestapelt wird es vor 

Ihrer Haustür am Gehwegrand abgeholt. Das Altpapier wird einer 
Recyclingfirma zugeführt. Der Verkaufserlös kommt der Jugendarbeit zu 
Gute. Papiersammeln ist somit Umweltschutz im eigenen Haushalt und 

Unterstützung der örtlichen Vereine.

Termine 2017:

Kernstadt
01.04.2017 Ministranten Bretten
27.05.2017 VFB Bretten-Jugend
22.07.2017 TV Bretten
30.09.2017 Ministranten Bretten
02.12.2017 VFB Bretten-Jugend

Bauerbach
28.01.2017 FV Bauerbach
29.04.2017 FV Bauerbach
29.07.2017 FV Bauerbach
28.10.2017 FV Bauerbach

Büchig
11.03.2017 SV Kickers Büchig
08.07.2017 SV Kickers Büchig
23.09.2017 SV Kickers Büchig
09.12.2017 SV Kickers Büchig

Diedelsheim
14.01.2017 Jugendfeuerwehr
25.03.2017 CVJM Diedelsheim
06.05.2017 Jugendfeuerwehr
29.07.2017 CVJM Diedelsheim
23.09.2017 Jugendfeuerwehr
25.11.2017 CVJM Diedelsheim

Dürrenbüchig
15.01.2017 TSV Dürrenbüchig
25.03.2017 TSV Dürrenbüchig
20.05.2017 TSV Dürrenbüchig
15.07.2017 TSV Dürrenbüchig
23.09.2017 TSV Dürrenbüchig
25.11.2017 TSV Dürrenbüchig

Gölshausen
21.01.2017 SV Gölshausen
18.03.2017 SV Gölshausen
17.06.2017 SV Gölshausen
23.09.2017 SV Gölshausen
25.11.2017 SV Gölshausen

Neibsheim
11.03.2017 Jugendabteilung des FC 
Neibsheim 
17.06.2017 Ministranten 
16.09..2017 Jugendabteilung des FC 
Neibsheim
16.12.2017 Ministranten

Rinklingen
04.02.2017 TSV Rinklingen
29.04.2017 Grundschule Rinklingen
15.07.2017 Grundschule Rinklingen
04.11.2017 TSV Rinklingen

Ruit
01.04.2017 Ministranten Bretten
27.05.2017 VFB Bretten-Jugend
22.07.2017 TV Bretten
30.09.2017 Ministranten Bretten
02.12.2017 VFB Bretten-Jugend

Sprantal
01.04.2017 Ministranten Bretten
27.05.2017 VFB Bretten-Jugend
22.07.2017 TV Bretten
30.09.2017 Ministranten Bretten
02.12.2017 VFB Bretten-Jugend

de Behälter mit. Wir würden uns 
freuen, Sie am 08.01.2017 begrüßen 
zu dürfen.

Landfrauen
Das erste Treffen der Rinklinger 
Landfrauen im neuen Jahr findet 

am 10.01.2017 um 19.00 Uhr im 
Vereinsraum der Ortsverwaltung 
statt. Der Abend wird von Frau 
Kößler zum Thema Kräutertee aus 
eigener Herstellung gestaltet. Gäste 
sind willkommen.

Geänderte Öffnungszeiten ab 09.01.2017!
Montag:       08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag:     08:00 Uhr – 12:00Uhr und 14:00 Uhr – 18:00Uhr
Mittwoch:    geschlossen
Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Freitag:        08:00 Uhr – 12:00Uhr

Weitere Infos unter: www.arbeitsagentur.de



Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemein- schaften 
Evangelische Kirche
Kernstadt
Samstag, 31.12.2016
17:00 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
mit Abendmahl und dem Posaunen-
chor (Dek. Mannich)
Sonntag, 01.01.2017
17:00 Uhr Stiftskirche Wort und 
Musik (Pfr. Becker-Hinrichs)
Mittwoch, 04.01.2017
10:15 Uhr Kath. Altenheim Gottes-
dienst (Pfr. Bönninger)
Freitag, 06.01.2017
10:15 Uhr Ev. Kirche Nußbaum 
Gottesdienst (Pfr. Ehmann)
Samstag, 07.01.2017
17:45 Uhr Ev. Altenheim Gottes-
dienst (Pfr. Bönninger)
Sonntag, 08.01.2017
8:40 Uhr Krankenhaus (Kapelle) 
Gottesdienst
10:00 Uhr Kreuzkirche Gottesdienst 
(Pfr. Bönninger)
Montag, 09.01.2017
19:00 Uhr Gölshausen Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus Kirchen-
chorprobe
Dienstag, 10.01.2017
10:00 Uhr Gemeindehaus Mitmach-
tänze für alle
15:45 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
Wölfinge
19:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
Ranger/Rover
19:30 Uhr Gemeindehaus Bibelge-
sprächskreis
Mittwoch, 11.01.2017
16:30 Uhr Gemeindehaus Konfi-
Unterricht (Pfr. Bönninger)
19:30 Uhr Gartenstr. 2 Allianzge-
betswoche

Stadtteil Bauerbach
Samstag, 31.12.2016
16:30 Uhr Gottesdienst zum Jah-
resabschluss in Bauerbach (Pfrin. 
Trautz)

Stadtteil Büchig 
Samstag, 31.12.2016
18:00 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim mit Abendmahl
Sonntag, 01.01.2017
18:00 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim
Freitag, 06.01.2017
9:30 Uhr Regiogottesdienst in Gon-
delsheim
Sonntag, 08.01.2017
9:30 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim im Gemeindehaus

Stadtteil Diedelsheim
Samstag, 31.12.2016
17:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst 
mit Pfr. Becker-Hinrichs und Feier 

des Hl. Abendmahls (Gemeinschafts-
kelch/Wein)
23:45 Uhr Neujahrs-Blasen vor der 
Kirche (Posaunenchor
Freitag, 01.01.2017
17:00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit 
Prädikant Volker Geisel, unter Mit-
wirkung des Posaunenchores
Dienstag, 03.01.2017
10:00-14:00 Uhr Treff für psychisch 
kranke Menschen im Gemeinde-
zentrum
Freitag, 06.01.2017
10:15 Uhr Strahlenkranzgottesdienst 
mit festlicher Musik in der Nußbau-
mer Stephanskirche
14:30 Uhr CVJM Familientag im 
Gemeindezentrum
Samstag, 07.01.2017
Christbaumentsorgung durch den 
CVJM
Sonntag, 08.01.2017
10:00 Uhr Gottesdienst zur Eröff-
nung der Allianzgebetswoche durch 
Bruder Täuber
Montag, 09.01.2017
19:30 Uhr Gebetswoche der Allianz 
im Gemeindezentrum mit Klaus 
Pailer und Frau Horsch
Dienstag, 10.01.2017
10:00-14:0 0 Uhr Treff für psychisch 
kranke Menschen im Gemeinde-
zentrum
17:00 Uhr Treffen des Besuchskreises 
im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Gebetswoche der Allianz 
im Gemeindezentrum mit Pfr. Rolf 
Weiß
Mittwoch, 11.01.2017
19:30 Uhr Gebetswoche der Allianz 
in Dürrenbüchig in der Christuskir-
che mit Herrn Hund

Stadtteil Dürrenbüchig
Samstag, 31.12.2016
18:30 Uhr Jahresschlussgottesdienst 
mit Pfr. Becker-Hinrichs und Feier 
des Hl. Abendmahls (Wein)
Freitag, 01.01.2017
17:00 Uhr Neujahrsgottesdienst 
mit Prädikant Volker Geisel, in 
Diedelsheim unter Mitwirkung des 
Posaunenchores
Freitag, 06.01.2017
10:15 Uhr Strahlenkranzgottesdienst 
mit festlicher Musik in der Nußbau-
mer Stephanskirche
Sonntag, 08.01.2017
9:00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung 
der Allianzgebetswoche durch Bru-
der Täuber

Montag, 09.01.2017
19:30 Uhr Gebetswoche der Allianz 
im Gemeindezentrum Diedelsheim 
mit Klaus Pailer und Frau Horsch
Dienstag, 10.01.2017
17:00 Uhr Treffen des Besuchskreises 
im Gemeindezentrum Diedelsheim
19:30 Uhr Gebetswoche der Allianz 
im Gemeindezentrum mit Pfr. Rolf 
Weiß
Mittwoch, 11.01.2017
19:30 Uhr Gebetswoche der Allianz 
in der Christuskirche mit Herrn 
Hund

Stadtteil Gölshausen
Samstag, 31.12.2016
17:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Han-
selle

Stadtteil Neibsheim
Samstag, 31.12.2016
18:00 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim mit Abendmahl
Sonntag, 01.01.2017
18:00 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim
Freitag, 06.01.2017
9:30 Uhr Regiogottesdienst in Gon-
delsheim
Sonntag, 08.01.2017
9:30 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim im Gemeindehaus

Stadtteil Rinklingen
Samstag, 31.12.2016
18:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl
Sonntag, 01.01.2017
Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst in die Stiftskirche nach 
Bretten

Stadtteil Ruit
Samstag, 31.12.2016
16:30 Uhr Gottesdienst mitgestaltet 
vom Posaunenchor
Sonntag, 01.01.2017
Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst in die Stiftskirche nach 
Bretten

Stadtteil Sprantal
Samstag, 31.12.2016
17:00 Uhr Sprantal Jahresschlussgot-
tesdienst
18:15 Uhr Nußbaum Jahresschluss-
gottesdienst mitgestaltet vom Kir-
chenchor
01.01.2017
17:00 Uhr Nußbaum Andacht zum 
Jahresbeginn mit Jahreslosung

Freitag, 06.01.2017
10:15 Uhr Nußbaum Zentraler Got-
tesdienst für die Region Bretten mit 
Tauferinnerung und Einzelsegnun-
gen, mit den Sternsingern (Pfarrer 
Ehmann)
Sonntag, 08.01.2017
9:00 Uhr Sprantal Gottesdienst 
(Pfarrer i.R.Nasarek)
10:15 Uhr Nußbaum Gottesdienst 
(Pfarrer i.R. Nasarek)
Montag, 09.01.2017
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 10.01.2017
15.00 Uhr Schmökertreff
19.45 Uhr Posaunenchorprobe
20.00 Uhr Frauenkreis I
Mittwoch, 11.01.2017
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 29.12.2016
10:00 Uhr Altenheim Kapelle Fest-
gottesdienst (Pfr. Maiba)
Freitag, 30.12.2016
18:30 Uhr St. Laurentius Festgottes-
dienst (Pfr. Maiba)
Samstag, 31.12.2016
17:00 Uhr St. Laurentius Festgot-
tesdienst zum Jahresabschluss (Pfr. 
Maiba)
23:00 Uhr St. Laurentius Besinnli-
cher Jahresübergang mit Orgelmusik
23:58 Uhr St. Laurentius, 24:00 Uhr 
Neujahrsanwünschen vor der Kirche
Sonntag, 01.01.2017
10:30 Uhr St. Laurentius Festgot-
tesdienst mit den Sternsingern (Pfr. 
Maiba)

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle der Rechbergklinik 
Bretten
Sonntag, 01.01.2017
10:00 Uhr Festgottesdienst (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 31.12.2016
8:00 Uhr Rosenkranzgebet Marien-
gedächtnis
16:30 Uhr Ev. Gottesdienst zum 
Jahresabschluss
18:30 Uhr Jahresschlussandacht

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 29.12.2016
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Festgottesdienst (Pfr. 
Lourdusamy)
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Samstag, 31.12.2016
17:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst 
(Pfr. Streicher)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 31.12.2016
17:00 Uhr Jahresabschlussgottes-
dienst (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 30.12.2016
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Festgottesdienst (Pfr. 
Lourdusamy)
Samstag, 31.12.2016
17:00 Uhr Festgottesdienst zum Jah-
resschluss (Pfr. Lourdusamy)

Filialkirche Gondelsheim
Samstag, 31.12.2016
10:30 Uhr Seniorenheim: Ökum. 
Jahresabschluss-Gottesdienst als 
Totengedenken (Diakon Austen/
Diakon Horn)
Sonntag, 01.01.2017
17:00 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Mai-
ba/Pfr. Streicher)

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 30.12.2016
19:00 Uhr Jugendtreff „Jump“
Samstag, 31.12.2016
18:00 Uhr Jahresabschlussgottes-
dienst
19:00 Uhr Jahresabschlussfeier

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Samstag, 31.12.2016
19:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst 
mit Abendmahl

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Sonntag, 01.01.2017
10:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 07.01.2017
15:00 Uhr Gebetstreff
Sonntag, 08.01.2017
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
ZeugenVersammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 29.12.2016
19:00-20:45 Uhr Nach Schätzen aus 
Gottes Wort graben und daraus 
lernen. Vorträge und Besprechung 
sowie Versammlungsbibelstudium 
anhand der Veröffentlichung „Got-

tes Königreich regiert“ (jw.org)
Alle Zusammenkünfte sind öffent-
lich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen. 

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Samstag, 31.12.2017 
18:00 Uhr Jugendgottesdienst mit 
Bezirksältestem Matthias Nägele in 
der Kirche in Oberderdingen
18:00 Uhr Gottesdienst mit der Ge-
meinde Oberderdingen
Sonntag, 01.01.2017
11:00 Uhr Gottesdienst mit Bischof 
Jörg Vester und den Gemeinden 
Gondelsheim, Oberderdingen und 
Rinklingen
Mittwoch, 04.01.2017
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 08.01.2017
9:30 Uhr Gottesdienst
16:00 Uhr Gottesdienst für Amtsträ-
ger mit Apostel Herbert Bansbach in 
unserer Kirche in Karlsruhe
Zu allen Gottesdiensten und Veran-
staltungen sind Sie jederzeit herzlich 
willkommen

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Sonntag, 01.01.2017
Gottesdienst und Kinderstunde 
(genaue Uhrzeit bitte erfragen unter 
Tel. 07252-974521). Alle Veranstal-
tungen unter der Woche fallen aus, 
da Ferien.
Sonntag, 08.01.2017
10:00 Uhr Gottesdienst und Kin-
derstunde (Kinder von 3-11 Jahre) 
anschl. gem. Mittagessen
Mittwoch, 11.01.2017
19:30 Uhr Bibel- und Gebetskreis

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Samstag, 31.12.2016
18:00 Uhr Silvestergottesdienst
Montag, 09.01.2017
17:45-19:30 Uhr Jungschar für mÄd-
chen und Jungen zwischen 9-13 
Jahren
Mittwoch, 11.01.2017
19:30 Uhr Open Group, ähnliche 
wie in einer Smallgroup, gibt es 
gemeinsamen Worship, einen kur-
zen Impuls und Austausch über die 
letzte Predigt, Zeit des Gebets und 
Gemeinschaft
Du bist herzlich eingeladen.

Metzgerei Gropp und Ziegeler Events.
,

Übrigens, in der Tourist-
Information in Bretten 
gibt es das Stadtjubiläum 
für zuhause. Die Spanne 
der Produkte reicht von 
Jubiläumswein und -sekt 
über Tassen, Baby-Bodies, 
T-Shirts und Puzzle bis 
hin zu einer limitierten 
Sonderprägung zum 
Stadt- und Reformations-
jubiläum. 

Bretten feiert – feiern Sie mit!

Im nächsten Jahr begeht die Stadt Bretten ihr 1250-Jahr-Jubiläum. Es gibt 
nur wenige Städte, die einen so stolzen Geburtstag feiern können und es 
gibt nur wenige Städte, in denen das Heimatgefühl durch alle Generatio-
nen hinweg so ausgeprägt ist wie in Bretten. Das Jubiläumsprogramm ist 
ein lebendiges Programm, das die vielfältigen Facetten der Stadt zeigt und 
verschiedene Zielgruppen anspricht. Es gibt zahlreiche Projekte, Veranstal-
tungen und Ausstellungen zu verschiedenen Themen: Geschichte, Kunst, 
Kultur, Sport, Musik, Literatur, Kinder etc. – für jeden ist etwas dabei!

Los gehen die Feierlichkeiten bereits in der Silvesternacht, in der ab 22 
Uhr auf dem Rathausplatz mit Musik, Jubiläumsbier und einer großen 
Feuer- und Pyroshow ins Jubiläumsjahr gefeiert wird. 

Der Jahresanfang steht dann ganz im Zeichen der Tradition der Neu-
jahrskonzerte mit drei herausragenden Konzerten in den Bereichen Chor-
musik, Klassik und Big Band Sound. So stimmt der Männergesangverein 
Freundschaft Diedelsheim e.V. zusammen mit Jay Alexander am 15. Januar 
2017 zum Doppeljubiläum von Bretten und Diedelsheim ein. Am 28. Januar 
2017 laden der Lions und der Rotary Club sowie die Stadt Bretten zu einem 
klassischen Festkonzert in die Stiftskirche ein. Am 11. Februar 2017 gratu-
lieren Peter Lehel und die Big Band der Hochschule für Musik Karlsruhe 
mit Jazz-Highlights und einer Uraufführung von „Flavours of Zanzibar“ von 
Bernd Willimek zum Stadtjubiläum 2017. Karten für die Konzerte am 28. 
Januar und am 11. Februar sind in der Tourist-Info erhältlich, das Konzert 
am 15. Januar ist bereits ausverkauft.

Eine Lego-und IDEMA-Ausstellung für Jung und Alt veranstaltet die Stadt 
Bretten vom 18.02. bis 18.06.2017 zusammen mit den „Klötzlebauern“ in 
der ehemaligen Pinselfabrik. Präsentiert werden hier Fachwerkhäuser und 
das Melanchthonhaus aus IDEMA-Bausteinen. Weitere Gebäude werden 
extra für die Ausstellung von Lego Modellbauern aus Ulm und Umgebung 
nachgebaut. Diese zeigen in den Ausstellungsräumen außerdem einen 
bunten Querschnitt aus Lego Spielthemen der letzten 50 Jahre. Darüber 
hinaus gibt es eine Bauecke, wo BesucherInnen jeden Alters selbst kreativ 
werden können.

Hervorzuheben ist auch das Jubiläums-Wochenende vom 12. bis 15. Mai 
2017. Angefangen von einem Festakt am Freitag, über das Bürgerfest am 
Samstag und dem Familienfest am Sonntag bis zum Schüler- und Seniorentag 
am Montag wird dieses Wochenende der Höhepunkt des Jubiläumsjahrs 
2017 darstellen.

Alles über diese und weitere Veranstaltungen und Projekte zum Jubiläums-
jahr kann im neuen Jubiläumsprogramm nachgelesen werden, das letzter 
Ausgabe der Brettener Woche beilag.


